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Amtliche Bekanntmachungen – Anfang – 

Amtlicher Teil

Beschluss der Gemeindevertretung Schönfeld
Beschluss vom 23.01.20202

Beschluss des Amtsausschusses Brüssow

Die geplante Amtsausschusssitzung am 17.03.2020 findet nicht statt. Die nächste Amtsausschusssitzung des Am-
tes Brüssow findet voraussichtlich am 25.03.2020 statt.

Die nächste Stadtverordnetenversammlung der Gemeinde Stadt Brüssow findet voraussichtlich am 17.03.2020 statt.

Beschluss 1 lt. Beschlussvorlage 1
Stellungnahme zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 
2 „Windfeld Grünberg“ der Gemeinde Stadt Brüssow
Die Gemeindevertretung Schönfeld hat folgende Anregungen 
und Bedenken zum Vorentwurf des B-Plan Nr. 2 „Windfeld 
Grünberg“ der Gemeinde Stadt Brüssow und äußert sich auch 
im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung:

Die Gemeindevertretung Schönfeld regt eine Höhenbegren-
zung an.

Dafürstimmen 8 Gegenstimmen 0 Enthaltungen 0

Die nächste Gemeindevertretersitzung der Gemeinde 
Schönfeld findet voraussichtlich am 27.02.2020 statt.

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Brüssow

Beschluss der Gemeindevertretung Carmzow-Wallmow
Beschluss vom 22.01.2020

Beschluss Nr. 01/2020 lt. Beschlussvorlage Nr. 01/2020
Stellungnahme zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 2 
„Windfeld Grünberg“ der Gemeinde Stadt Brüssow 
Es wird der Antrag gestellt, dass Schreiben „Vorschläge zur 
Aufnahme in den Beschlussentwurf 0001/20: Stellungnahme 
zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 2 „Windfeld Grün-
berg“ der Gemeinde Stadt Brüssow“ und die Ergänzungen 
zum Schreiben als Stellungnahme zuzulassen.
Die Gemeindevertretung stimmt über den Antrag ab.

Dafürstimmen 9 Gegenstimmen 0 Enthaltungen 0

Beschlussentwurf:
Die Gemeindevertretung Carmzow-Wallmow hat folgende 
Anregungen und Bedenken zum Vorentwurf des B-Plan Nr. 
2 „Windfeld Grünberg“ der Gemeinde Stadt Brüssow und äu-
ßert sich auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung:

Vorschläge zur Aufnahme in den Beschlussentwurf 
0001/20: Stellungnahme zum Vorentwurf des 
Bebauungsplans Nr. 2 „Windfeld Grünberg“ der 
Gemeinde Stadt Brüssow

• Vertraglich festgeschriebene Trennung von Planung 
und Umweltprüfung. Die Planung erfolgt regelmäßig zu 

Gunsten der Maximierung von Windkraftanlagen. Eine 
Umweltprüfung durch die Planungsgesellschaft bzw. 
eines selbstgewählten Erfüllungsgehilfen kann nur zu 
lnteressenskonflikten führen. Die Umweltprüfung sollte 
durch eine kritische Institution auf Kosten der Planungs-
gesellschaft durchgeführt werden, damit ein Kompromiss 
zwischen Maximierung des Ertrages und der Belastung 
von Mensch, Tier und sonstiger Umwelt erzielt werden 
kann.

• Festsetzung eines Mindestabstandes von 1.000 m zu 
jeglicher Wohnbebauung unabhängig von einem mögli-
cherweise zukünftig verringerten Mindestabstand durch 
neue gesetzliche Regelungen.

• Begrenzung der Gesamtanlagenhöhe auf die Höhe der 
bereits bestehenden Anlagen in unmittelbarer Nachbar-
schaft: Ziel ist ein optisch einheitliches Erscheinungsbild, 
weniger Unruhe am Horizont, keine Schaffung von Präze-
denzfällen mit enormen Anlagenhöhen, die dann benutzt 
werden, um später weitere Anlagen in dieser Höhe bauen 
zu können bzw. beim Repowering alter Anlagen die Höhe 
vergrößern zu können. Zu berücksichtigen ist hier, dass 
die anliegenden Gemeinden bereits einen enormen Bei-
trag zur Umsetzung eines Energiekonzeptes auf Basis 
alternativer Energien geleistet haben und dadurch bereits 
jetzt schon enormen Belastungen ausgesetzt sind.
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Beschluss der Gemeindevertretung Schenkenberg

Die nächste Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Schenkenberg findet voraussichtlich am 09.03.2020 statt.

Beschluss der Gemeindevertretung Göritz

Die geplante Gemeindevertretersitzung am 26.02.2020 fällt aus. Die nächste Gemeindevertretersitzung der Gemein-
de Göritz findet voraussichtlich am 18.03.2020 und nicht wie geplant am 25.03.2020 statt. 

Berufung Ersatzperson

Bekanntmachung gemäß § 60 Brandenburgisches Kom-
munalwahlgesetz (BbgKWahlG) i.V.m. § 80 Abs. 1 Bran-
denburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
über Ausscheiden von Vertretern und Berufung von Er-
satzpersonen (Sitzübergang) in die Stadtverordnetenver-
sammlung der Gemeinde Stadt Brüssow 

Gemäß § 60 Abs. 6 des BbgKWahlG mache ich Folgendes 
bekannt:

Das Mitglied der Stadtverordnetenversammlung Brüssow, Frau 
Uta Zahn, hat  erklärt, dass sie auf ihre Mitgliedschaft in der 
Stadtverordnetenversammlung zum 01.01.2020 verzichtet.

Herr Bodo Herlitze ist auf dem Wahlvorschlag der Wählerge-
meinschaft „Aktives Brüssow Stadt und Land“ die nächste noch 
nicht für gewählt erklärte Ersatzperson im Sinne des § 60 Abs. 
1 und 2 BbgKWahlG, auf welche der Sitz von Frau Uta Zahn 
übergeht. Herr Bodo Herlitze wurde benachrichtigt und hat die 
Mitgliedschaft in der Stadtverordnetenversammlung Brüssow 
angenommen. Die Mitgliedschaft beginnt am 02.01.2020.

Brüssow, 14.01.2020

Katrin Sternbeck
Wahlleiterin

• Festsetzung der bedarfsgerechten Nacht-Befeuerung 
sowohl der neuen als auch bereits bestehender benach-
barter Anlagen, sodass alle Windkraftanlagen zwischen 
Wallmow, Moor, Wendtshof, Hedwigshof, Hammelstall 
und Trampe nachts bedarfsgerecht befeuert werden. Dies 
war bereits bei der Erstellung des Windfeldes Wallmow 
vereinbart worden und sollte umgesetzt werden, sobald 
es dafür eine gesetzliche Möglichkeit gibt.

• Durchführung von Ausgleichsmaßnahmen grundsätzlich 
nur im Bereich der betroffenen Ortsteile. Vorgeschlagen 
wird, die Renaturierung des Wallmower Stawesees in 
die Ausgleichsmaßnahmen mit aufzunehmen. Durch die 
Schaffung eines geregelten Zuflusses zum Stawesee und 
somit Erhalt des Stawesees als Fließgewässer, kann der 
Wasserstand wieder an frühere Verhältnisse herangeführt 
werden und können die Fischbestände des regelmäßig ab 
Mai/Juni umkippenden Sees gerettet werden, Habitatplät-
ze für Wasservögel erhalten werden und die Akzeptanz 
von Windkraftanlagen in der Gemeinde erhöht werden.

• Erarbeitung eines Transportkonzeptes, welches keine 
Schwertransporte durch das Dorf Wallmow vorsieht. Die 
Straße ist bereits durch Schwer- und Kiestransporte stark 
geschädigt. Alternativ kann eine grundhafte Sanierung 
vor den Baumaßnahmen und anschließende Nutzung 
der Straße für die Transporte erfolgen.

• Zusicherung der Zahlung von Steuern und Abgaben an 
die Gemeinden mit den unmittelbar betroffenen Ortsteilen 
Trampe, Hammelstall, Wallmow, Wendtshof und Hedwigs-
hof durch geeignete Maßnahmen.

• Bürgerenergieanlagen, Beteiligung, Gesellschafteranteile 
an die Kommune zur Absicherung der Kommunalen Ein-
nahmen, attraktive Anlagenmöglichkeiten (Erwerb von 
Gesellschaftsanteilen für anliegende Gemeindeanwohner

Die nächste Gemeindevertretersitzung der Gemeinde 
Carmzow-Wallmow findet voraussichtlich am 11.03.2020 
statt.
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Bekanntmachung

Verunreinigung durch Hundekot
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter!
Aus gegebenem Anlass weise ich auf folgende Situation hin:

Die Verschmutzung durch Hundekot auf Gehwegen, Park-
plätzen, Spielplätzen, Grünflächen, usw. verärgert viele 
Bürger.
Die meisten Hundebesitzer verhalten sich rücksichtsvoll 
und beseitigen die Hinterlassenschaft ihres Tieres. Leider 
gibt es aber auch Hundehalter, die sich dieser Selbstver-
ständlichkeit entziehen und den Hundekot nicht beseitigen. 

Dies geht häufig zu Lasten der Grundstückseigentümer und 
Anlieger, die den liegen gelassenen Hundekot von ihrem 
Grundstück oder Gehweg entfernen müssen.
Ich fordere daher die Hundebesitzer auf, durch mehr Rück-
sichtnahme für ein problemloses Zusammenleben von 
Mensch und Hund in unseren amtsangehörigen Gemeinden 
beizutragen. Beseitigen Sie den Kot ihres Hundes. 
Sollten Sie diesen Verpflichtungen nicht nachkommen, be-
gehen Sie eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße 
geahndet werden kann. 

Ordnungsamt Brüssow

Festsetzung der Grundsteuern, Hundesteuern und Zweitwohnungssteuern durch 
öffentliche Bekanntmachung für die Gemeinden: Stadt Brüssow, Carmzow-Wallmow, Göritz, 

Schönfeld und Schenkenberg des Amtes Brüssow (Uckermark)

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Steuerpflichtigen gem. § 10 Grundsteuergesetz, die im Ka-
lenderjahr 2020 die gleichen Abgaben wie 2019 zu entrichten 
haben. Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr  2020 
gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das Jahr 2019 veranlag-
ten Betrag festgesetzt.
Die Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steuer-
bescheides.
Sollten im laufenden Kalenderjahr durch Änderung der Besteu-
erungsgrundlage, Eigentümerwechsel o.Ä. eintreten, werden 
Sie umgehend durch einen entsprechenden Bescheid be-
nachrichtigt.
Sollte trotzdem jemand einen Bescheid für 2020 benötigt, kann 
im Amt Brüssow, Prenzlauer Str.8  bei Herrn Groß nachgefragt 
werden.

Zahlungsaufforderung:
Bei vorliegender Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschrift-Man-
dat) erfolgt auch weiterhin die Abbuchung der Steuern und 
Abgaben. 
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung 
der Steuern und Abgaben oder nur teilweise erteilt haben, 
werden gebeten, die Steuern und Abgaben 2020 – wie im 
zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt – unter Angabe des 
Kassenzeichen zu entrichten. 

Als Information geben wir die Zahlungstermine für alle 
Steuerarten bekannt:

Jahreszahler:   Bankverbindung:
01.07. eines jeden Kontoinhaber: Amt Brüssow
Jahres bzw.   IBAN: DE82120300000000528083
    BIC: BYLADEM1001
   Deutsche Kreditbank AG

Quartalszahler
15.02, 15.05, 15.08, 15.11 
eines jeden Jahres

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Dieser Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amtsdirek-
tor des Amtes Brüssow (UM), Prenzlauer Str. 8 zu erheben.

Hinweis:
Gemäß § 80 (2) VwGO hat der Widerspruch gegen diesen 
Bescheid keine aufschiebende Wirkung.
Die festgesetzten Fälligkeiten sind somit trotz Widerspruch 
fristgerecht zu begleichen.

Brüssow, 29.01.2020

Hartwig
Amtsdirektorin

Erste Änderung der Ergänzenden Bestimmungen des Nord-Uckermärkischen Wasser- 
und Abwasserverbandes (NUWA) zur Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die 

Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) vom 29.08.2019

Die Verbandsversammlung des NUWA hat in ihrer Sitzung 
am 13. November 2019 die Erste Änderung der Ergänzen-
den Bestimmungen des NUWA zur AVBWasserV wie folgt 
beschlossen:
I. Anlage 1 – Preisblatt Trinkwasser – Punkt 1 Abs. 4, Satz 

1 wird gestrichen und neu gefasst:
 Der Arbeitspreis beträgt 1,44 €/m³ netto; 1,54 €/m³ brutto.

II. Inkrafttreten
 Die Änderung tritt am 01. April 2020 in Kraft.

Prenzlau, den 14.11.2019

gez. Hendrik Sommer
Verbandsvorsteher
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Dritte Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die dezentrale Entsorgung von 
abflusslosen Sammelgruben und Kleinkläranlagen im Verbandsgebiet des Nord-Uckermärkischen 

Wasser- und Abwasserverbandes vom 10.11.2016

Die Verbandsversammlung des Nord-Uckermärkischen 
Wasser- und Abwasserverbandes hat in ihrer Sitzung am 
13. November 2019 folgende Dritte Änderungssatzung der 
Gebührensatzung zur Satzung über die dezentrale Entsor-
gung von abflusslosen Sammelgruben und Kleinkläranlagen 
im Verbandsgebiet des Nord-Uckermärkischen Wasser- und 
Abwasserverbandes vom 10.11.2016 beschlossen:

I. „Der Satz der Entsorgungsgebühren für die Entsorgung 
von Fäkalien aus abflusslosen Sammelgruben beträgt 
8,75 € je Kubikmeter.“

II. § 4 Punkt 3 wird wie folgt geändert:
 „Der Satz der Entsorgungsgebühren für die Entsorgung 

von Fäkalschlamm aus Kleinkläranlagen beträgt 31,65 € 
je Kubikmeter.“

III. Diese Dritte Änderungssatzung tritt am 01. April 2020 in 
Kraft.

Prenzlau, den 14.11.2019

gez. Hendrik Sommer
Verbandsvorsteher

Erste Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die leitungsgebundene 
Schmutzwasserbeseitigung des Nord-Uckermärkischen Wasser- und Abwasserverbandes 

vom 10.11.2016

Die Verbandsversammlung des Nord-Uckermärkischen Was-
ser- und Abwasserverbandes hat in ihrer Sitzung am 13. No-
vember 2019 folgende Erste Änderungssatzung zur Gebühren-
satzung für die leitungsgebundene Schmutzwasserbeseitigung 
vom 10.11.2016 beschlossen:
 
I. § 4 Punkt 2 wird wie folgt neu gefasst:
 „Die Verbrauchsgebühr beträgt 4,44 € je Kubikmeter 

Schmutzwasser.“

II. Diese Erste Änderungssatzung tritt am 01. April 2020 in 
Kraft.

Prenzlau, den 14.11.2019

gez. Hendrik Sommer
Verbandsvorsteher
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Nachruf
Am 25. Januar 2020 verstarb unser Kamerad

Hauptlöschmeister 
Helmut Wobbe

der Amtsfeuerwehr Brüssow - Ortswehr Klockow
Er gehörte 54 Jahre unserer Wehr an.
Wir werden seiner ehrend gedenken.

    A. Hartwig      M. Buse      M. Preschel
    Amtsdirektorin     Amtswehrführer     Ortswehrführer
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Aufruf zum Museumstag 2020

Der Museumsbeirat war sich noch nicht schlüssig, welches 
Thema wir für den Museumstag in diesem Jahr aufgreifen 
wollten. Die Entscheidung war schnell getroffen, nachdem uns 
der, vielen noch bekannte, ehemalige Lehrer an der Brüsso-
wer Schule, Detlef Kublank, Anfang des Jahres im Museum 
besucht hatte. In seinem Gepäck waren Musikinstrumente, 
Wimpel und Fahnen aus dem Bestand des Fanfarenzuges der 
ehemaligen „Hermann-Matern-Oberschule“ Brüssow. Dieser 
hatte sich vor nunmehr 50 Jahren gegründet und spielte rund 
20 Jahre mit wechselnder Besetzung. Zur 100-Jahrfeier der 
Freiwilligen Feuerwehr Brüssow im Jahre 1996 kam es noch 
einmal zu einem kurzen Comeback, auf Initiative des langjäh-
rigen Mitgliedes Rene Gnodtke. Uns war klar, dass an dieses 
Ereignis erinnert werden muss.
Dazu wollen wir den „Internationalen Museumstag“ nutzen, 
der am Sonntag dem 17. Mai 2020, um 10.00 Uhr im Hei-
matmuseum stattfinden soll.

Wir möchten alle Akteure recht herzlich einladen und star-
ten folgenden Aufruf:  

Hallo, liebe ehemalige Mitglieder des Fanfarenzuges, 
wer von Euch hat noch Kleidungsstücke (Hemden, Blusen, 
Hosen, Röcke oder Blousons mit dem DTSB Emblem) 
oder Musikinstrumente  Fanfaren mit Tuch, Trommeln mit 
Tragegestell und Adler, Tom Tom mit Tragegestell oder 
andere Gegenstände) zu Hause und würde es an diesem 
Tag mitbringen? Auch Fotos suchen wir für eine kleine 
Ausstellung. Bitte meldet Euch entweder im Heimatmuse-
um bei Frau Glowe, Herrn Trester oder beim ehemaligen 
Leiter Herrn Kublank, der uns auch diese Erinnerungen 
aufgeschrieben hat:
„Der Fanfarenzug wurde im Jahr 1970 durch den Lehrer Det-
lef Kublank, der zuvor schon einen Fanfarenzug in Züsedom 
gemeinsam mit dem damaligen Pionierleiter Heinz  Waschk 
geleitet hatte, gegründet.
Den ersten kleinen Auftritt gab es bei einer Versammlung in 
der Turnhalle. Die Begeisterung der Schüler war so groß, dass 
sich immer mehr Schüler meldeten, die im Fanfarenzug mit-
machen wollten.

Mitte der 70er Jahre war es so weit, dass der Fanfarenzug 
besonders bei den Maifeierlichkeiten auftrat.
Dann kamen Vertreter des Fanfarenzuges Neubrandenburg an 
die Schule, um sich den Fanfarenzug anzuschauen. Es wurde 
vereinbart, dass Übungsleiter aus Neubrandenburg unseren 
Fanfarenzug unterstützen sollten.
Weiterhin wurden wir Mitglied im DTSB. Die damalige ZBO 
„Fortschritt“ Brüssow übernahm die Patenschaft und kaufte 
auch die Kleidung (weiße Hemden mit dem DTSB-Emblem, 
weiße Hosen und dazu ein lederner Gürtel mit Koppel). Auch 
neue Instrumente wurden durch die ZBO gekauft.
Durch gemeinsame Lehrgänge in den Ferien im Woroschi-
low-Lager bei Templin verbesserte sich die Qualität des Fan-
farenzuges.
Gemeinsame Auftritte in Neubrandenburg mit den Fanfaren-
zügen aus Neubrandenburg, Neustrelitz und Brüssow waren 
neben den Meisterschaften der drei Nordbezirke weitere Hö-
hepunkte.
Inzwischen hatten sich auch Mitglieder unseres Fanfarenzuges 
bereit erklärt, Übungsleiter zu werden und die Ausbildung mit 
Erfolg beendet.
Ausbildungsleiter für Fanfaren wurde Matthias Kretschmer, für 
Flachtrommel Rene Gnodtke und für Tom Tom Liane Fischer 
geb. Schmäh. Als Tambour war Jana Rehbein neben Herrn 
Kublank tätig.
Besonders am Vorabend des 1. Mai und am Maifeiertag war 
jetzt der Fanfarenzug tätig. Es begann am 1. Mai um 6.00 Uhr 
mit dem Wecken in der Oststadt in Pasewalk, um 10.00 Uhr mit 
dem großen Umzug, anschließend Umzug in Jatznick, dann 
weiter in Book und um 13.00 Uhr nach dem gemeinsamen 
Mittagessen im Hotel „Zum Schwan“ der Umzug in Brüssow.
Durch die erzielten Einnahmen konnten wir selbst Kleidung 
und Instrumente kaufen und die Mitglieder erhielten aus den 
Einnahmen auch einen kleinen Bonus.
Nach der Wende und auch weil die Schüler nach Schulab-
schluss Brüssow verließen, musste der Fanfarenzug leider 
aufgelöst werden.
Einige Instrumente und Zubehör wurden dem Museum Brüs-
sow übergeben.“

der Museumsbeirat
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Detlef Kublank hat es im hohen Alter immer noch drauf der Fanfarenzug, vorne der ehemalige ABV Erwin Skupch

Adventszeit in der Krippe der Kita Gänseblümchen

Unsere Vorweihnachts-
zeit begann mit dem 
Weihnachtsmarkt am 
30.11.2019 in der Gast-
stätte Göritz der von vie-
len Eltern, Großeltern, 
Geschwistern und Ein-
wohnern besucht wurde. 
Zur Vorbereitung hatten 
die Kinder und Erziehe-
rinnen viele Wochen das 
Lied „Der Weihnachts-
mann geht um den Kreis“ 
geübt. Mit viel Aufregung 
und von mächtigem Lam-
penfieber begleitet, san-
gen die Kinder voller Elan 
das Lied und es wurde mit viel Applaus der Gäste gewürdigt.
Ab Anfang Dezember fingen die Kinder aufgeregt und emsig 
an, die Fenster der Krippe mit Weihnachtschmuck festlich zu 
gestalten, den die Eltern liebevoll gebastelt haben. Wir be-
danken uns bei der Firma Grundmann für den gespendeten 
Weihnachtsbaum, der weihnachtlich geschmückt im Eingangs-
bereich unserer Kita stand.
Am 06.12.2019 starteten wir gemeinsam mit einem besinn-
lichen Adventsfrühstück in den Nikolaustag. Die Eltern der 
Käferkinder bereiteten leckeren Schnitten, Obst, Gemüse 

sowie Lebkuchen und 
Plätzchen für uns zu. Wir 
bedanken uns für das tol-
le Frühstück.
Wenig später war es so 
weit und der Nikolaus 
brachte uns tolle Ge-
schenke.
Der Besuch des Weih-
nachtsmannes am 
20.12.2019 steigerte die 
Vorfreude der Kinder auf 
das Weihnachtsfest. Ge-
spannt und aufgeregt ge-
nossen alle den Besuch.
Leandro zeigte dem 
Weihnachtsmann sein 
Können und trug stolz und mutig das Gedicht „Lieber, guter 
Weihnachtsmann“ vor. Danach bekam jedes Kind einen klei-
nen Anhänger geschenkt. Zum Abschied sangen die Kinder 
noch ein Lied und der Weihnachtsmann war erstaunt über das 
Können der Kinder.

Die Krippenkinder mit Laura, Ines und Vanessa
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Was fressen Vögel im Winter?

Diese Frage stellten sich die Kinder der „Maxi-Käfer-Gruppe“ 
aus der Kita Gänseblümchen in Göritz. Wir sangen das Lied 
„Kleine Meise“ und waren uns schnell einig…Körnchen. Die 
Körnchen wurden im Vogelhaus und auf den Fensterbänken 
verteilt, die Meisenknödel angehangen und dann wurde auf 
die Vögel gewartet. Es dauerte nicht lange bis die ersten Vögel 
neugierig das Futter begutachteten. Aber wie heißen die Vögel 
die uns besuchen und woran können wir sie erkennen? Ge-

Kleiner Rückblick Kita- „Sonnenschein“ Brüssow
November/Dezember 2019

meinsam bestimmten wir die Blaumeisen, Kohlmeisen, Sper-
linge, Kleiber und so einige Andere. Damit wir immer wieder 
nachschauen können, welcher Vogel sich gerade das Futter 
schmecken lässt, schmückte eine Wandkarte mit Vögeln im 
Winter unseren Gruppenraum.

Die Maxi-Käfer mit Laura

Vorlesetag
Zum Vorlesetag nahm sich Frau Manuela Densdorf Zeit und                  
begeisterte die Kinder mit der Geschichte „Der Apfelwurm“!

Lesesessel
Ein gemütlicher Sessel und ein Büchertauschregal laden zum 
Verweilen ein!
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Weihnachtsfest
Alle Jahre besucht uns der Weihnachtsmann. Die lange Wartezeit 
wurde mit dem Märchen „Frau Holle“ überbrückt.

Komposthaufen
Frau Zahn zeigt den Kindern einen roten Regenwurm, der in un-
seren angelegten Bio-Komposthaufen seine Arbeit verrichten soll!

Halloweenparty
Ihr Wunsch einmal in der Kita zu schlafen ging Halloween in Er-
füllung! Oma und Opa-Tag!

Weihnachtsprogramm
Die Kinder  präsentieren ihre gelernten Verse und Lieder auf dem 
Weihnachtsmarkt, in der Tagespflege und im Pflegeheim.

Adventssingen

Das Kita Team bedankt sich herzlich bei Frau Seiler, Frau Kuchling, Frau Zahn, Frau Densdorf, Frau Hartwig (Weihnachts-
mann), Herrn Andreas Densdorf (Holzbasteln zum Interessentag), Frau Lore Seichter- Murath (Frau Holle) und allen Eltern für 
die Unterstützung und Zusammenarbeit im letzten Jahr.
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Überraschung für die Freiwillige Feuerwehr Baumgarten (FFW) 

Dank der Baumgartner FFW können 
die Bewohner der Gemeinde stets 
sorglos leben und daher schätzen 
wir nicht nur das Engagement, Leben 
und Sachwerte zu erhalten. Darüber 
hinaus liegt es der FFW am Herzen, 
ein Fortbestehen der Institution für 
die Zukunft zu sichern. Die bisher 

15 köpfi gen Jugendfeuerwehr wird mit großem Einsatz aus-
gebildet und nimmt einen 
hohen Stellenwert ein. Von 
dieser Hingabe sind wir be-
eindruckt und sehen dies 
nicht als selbstverständlich 
an. Es ist ein Ehrenamt, bei 
der viel Freizeit geopfert 
wird. Auch die besondere 
Einsatzbereitschaft und 
Unterstützung eines jeden 
Kameraden bei öffentlichen 
Veranstaltungen, wie z.B. 
beim letztjährigen Kartoffel-
fest, bei der v.a. die Jugend-
feuerwehr aktiv einbezogen 
wurde, soll nicht unerwähnt bleiben.
Dem Verein ist bewusst, auch aus eigenen Erfahrungen, dass 
die Arbeit ohne nötige Unterstützung von Firmen, Institutionen 
oder Einzelpersonen schwerlich zu bewältigen ist. Daher sind 

Ehrenamtliche auf die Mithilfe und Unterstützung von diesen 
angewiesen. 
Zu Beginn des Jahres stand die Hauptversammlung der FFW 
Baumgarten an, bei der auch immer ein Vertreter des Kultur- 
und Freizeitvereins Baumgarten e.V. geladen wird. Eine gute 
Gelegenheit, sich bei den Kameraden der FFW zu bedanken 
und unsere Wertschätzung zum Ausdruck zu bringen. Burk-
hard Lestin, als Vorsitzender des Vereins, überreichte der 
Jugendfeuerwehr daher einen WLAN-Drucker. 
Auf die Baumgartner Feuerwehr ist Verlass: „Danke für Euer 
Engagement und Einsatzbereitschaft. Immer guten Schlauch 
und kommt von Euren Einsätzen stets heil und gesund nach 
Hause.“

Wo es geht, versucht der Kultur- und Freizeitverein Baumgarten e.V. auch die Kita 
Krümelburg in Baumgarten mit Sachspenden zu unterstützen. Dieses Jahr sahen wir 
das Leuchten der Kinderaugen als wir zwei riesengroße Kartons mit Schoko-Männern 
übergeben konnten.
Wir bedanken uns für viele tolle Märchenaufführungen, die „unsere“ Knirpse bisher 
zur jährlichen Weihnachtsfeier der Senioren dargeboten haben und freuen uns, wenn 
die Tradition weitergeführt werden kann.

Ein Schokomann kommt selten allein

Veranstaltungen

Kultur- und Freizeitverein Baumgarten e.V. 
i.A. H. Szesny

22.02.2020 20:00 Uhr 2. Karnevall in Brüssow
25.02.2020 15:00 Uhr Rentnerfasching in Göritz
28.02.2020 19:00 Uhr BALFOLK im Kulturhaus Kino  
   Brüssow
01.03.2020 15:00 Uhr „Zukunft säen – Vielfalt ernten“
07.03.2020   gemeinsame Frauentagsfeier  
   aller Orte der Gemeinde 
   Schönfeld (Den Ort und die Zeit  
   entnehmen Sie bitte den Aushängen!)
07.03.2020 14:30 Uhr Frauentagsfeier im „Randow- 
   blick“ in Bagemühl
12.03.2020   mit dem Prenzlauer 
   Stadtführer Norbert Heyer auf  
   dem Jakobsweg (Den Ort und  
   die Zeit entnehmen Sie bitte den 
   Aushängen!)

Danke an alle Gratulanten, die uns zur 

Eisernen Hochzeit  beglückwünschten!

Trampe, 
im Januar 2020

Otto & Christel 

Grau

Private Anzeige
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Kirchliche Informationen

Ev. Pfarrsprengel Schönfeld Gottesdienste und Veranstaltungen 

Zu allen Veranstaltungen bieten wir kostenfreie Fahrgele-
genheiten an. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit!

Fr., 21.02. 18.00 Uhr Malchow Andacht zum Wochen-
schluss

So., 23.02. 09.00 Uhr Baumgarten
  10.15 Uhr Schönfeld (Dipl.-Theol. Rainer Krau-

se Berlin, für alle Gemeinden)
Fr., 28.02. 18.00 Uhr Malchow Andacht zum Wochen-

schluss
So., 01.03. 09.00 Uhr Cremzow
  10.15 Uhr Göritz 
Fr., 06.03. 18.00 Uhr Malchow Andacht zum Wochen-

schluss
  19.00 Uhr Göritz Weltgebetstag Simbabwe
So., 08.03. 10.00 Uhr Kleptow Weltgebetstag Simbabwe
Fr., 13.03. 18.00 Uhr Malchow Andacht zum Wochen-

schluss
So., 15.03. 09.00 Uhr Klockow
  10.15 Uhr Carmzow 
Fr., 20.03. 18.00 Uhr Malchow Andacht zum Wochen-

schluss
So., 22.03. 09.00 Uhr Baumgarten
  10.15 Göritz
Fr., 27.03. 18.00 Uhr Malchow Andacht zum Wochen-

schluss

wöchentlich
Christenlehre, Flöten- u. Gitarrengruppen, Junge Gemeinde, 
Bläserchor, Handarbeitskreis,   Konfirmanden- u. Religionsun-
terricht, Schönfelder Frauenkreis (22.01.), 

Gemeindenachmittage (Schönfeld 09.03., Carmzow 25.03., 
Klockow 20.02. u. 26.03., Ludwigsburg 16.03., Göritz 11.03.)
Göritzer Frauenkreis (18.03.), Klockower Kaffeerunde (19.03.), 
Gemeindekirchenrat (30.03.)

Weitere Termine und Vorankündigung

Wintercamp für die Kinder 1.- 6. Klasse 29.2.-1.3.2020
Ev. Kinder- und Jugendhaus Klockow

„Mit Norbert Heyer auf dem Jakobsweg” der bekannte 
Prenzlauer Stadtführer erzählt von seiner Pilgerreise
Mittwoch, 18. März um 19.30 Uhr
Schenkenberg/OT Ludwigsburg Gutshaus

Osterfreizeit 2020 
für Vor- und Hauptkonfirmanden und alle Kinder ab der 5. 
Klasse, 15.-18. April Ostseebad Warnemünde

Peru - Impressionen eines Landes
Bea von Winterfeld ist Peruanerin. Immer wieder kehrt sie in 
ihr Heimatland zurück. 
Gemeinsam mit ihrem Mann Jörn von Winterfeld berichtet sie: 
Donnerstag, 16. April um 19.30 Uhr
Evangelisches Seniorenzentrum Gutshaus Ludwigsburg

Liebe Musikfreundinnen,
Liebe Musikfreunde,

Liebe Sängerinnen und Sänger,

Verehrte Gemeinde,  
                        
es ist unwichtig, ob Sie unter der 
Dusche oder im Garten gerne sin-
gen. Es spielt keine Rolle, ob Sie 
Arien aus Wagners „Lohengrin“ 
oder „Atemlos durch die Nacht“ 
von Helene Fischer mögen.
Wichtig ist Ihre Leidenschaft zu singen und Lust zu haben es 
zusammen zu machen.
Als neuer Leiter des Kirchenchors Schönfeld möchte ich, 
dass Sie auch dabei sind. Wir wollen Mitte März starten und 
möchten mit voller Energie durch 2020 rasen, damit alle in der 
Uckermark und Umgebung ganz genau hören, dass der Ev. 
Pfarrsprengel Schönfeld einen tollen Chor hat.
Ich habe mein Master-Studium im Jahr 2019 beim weltbekann-
ten Prof. Eugeniusz Kus absolviert und bin schon langjähriger 
2. Konzertmeister (Geige) beim Preußischen Kammerorches-
ter. Obwohl ich mich jahrelang nur mit der Violine und dem 
Orchester beschäftigt habe, hatte ich schon immer eine Lei-
denschaft zum Dirigieren und Zusammensingen gehabt. Als 
Chorleiter habe ich schon Konzerte mit dem Uckermärkischen 

Konzertchor und der Kantorei Prenzlau aufgeführt, dazu habe 
ich regelmäßig Auftritte der Chorgemeinschaft Strasburg e.V. 
geleitet.
Ich wünsche mir, dass wir zusammen singen – nicht nur geist-
liche Lieder zum Lobe Gottes – sondern ebenso Volkslieder 
und anderes – auch Lustiges.
Ich möchte einfach, dass unsere Gemeinde mit Musik, für 
Musik und dank Musik lebt. Wenn wir uns alle zusammen in 
einem Chor versammeln und allesamt singen, wird es Spaß, 
Freude und viel Begeisterung bringen!

Kommt mit und singt im Kirchenchor Schönfeld!

Die erste Probe findet am 
18.03.2020 um 19.30 Uhr in 
Klockow (Ev. Kinder- und Ju-
gendhaus, Klockow 54f) statt. 
Überlegt mal, ob wir im Som-
mer auch in der Malchower 
Kirche proben können.

Mit lieben Grüßen
Jakub Rabizo

Kommt mit und singt im Kirchenchor Schönfeld!



12 Amtsblatt für das Amt Brüssow (Uckermark) Nr. 02/2020

Evangelische Kirchengemeinde Brüssow
16.02.2020 10:00 Uhr Brüssow
 14:00 Uhr Trampe mit Abendmahl
23.02.2020 10:00 Uhr Brüssow
01.03.2020 10:00 Uhr Woddow
 15:00 Uhr Familiengottesdienst in Brüssow 
08.03.2020 14:00 Uhr Brüssow Weltgebetstag mit Kir-

chenchor
15.03.2020 10:00 Uhr Brüssow
 14:00 Uhr Bröllin

Selbsthilfegruppe der Suchtgefährdetenhilfe Brüssow
Wir treffen uns alle 14 Tage um 18:30 Uhr, montags, im Al-
ten Pfarrhaus in Brüssow. Die nächsten Treffen sind am 17. 
Februar und am 2. März. Am 17. Februar ist Grillen auf dem 
Kirchplatz, weil wir den neuen Raum einweihen. Es ist jeder 
und jede herzlich willkommen, der den Wunsch abstinent leben 
zu wollen. Gerne können sie sich auch bei Günter Wienholz, 
dem Leiter der Gruppe melden:  039744/51851.

Bibelwoche 2020
Die Texte aus der Bibel erzählen sich Menschen seit Jahrtau-
senden und sie eröffnen einen neuen Blickwinkel auf die Welt 
und auf mein Leben.  Herzliche Einladung zur diesjährigen 
Bibelwoche zum Deuteronomium! Unter dem Titel „Vergesst 
nicht …“ sind die Materialien zur Ökumenischen Bibelwoche 
2020 erschienen. Im Mittelpunkt steht ein Buch des Alten Tes-
taments, das vielen Menschen in der heutigen Zeit unbekannt 
und fremd ist: das Deuteronomium. Die Ökumenische Bibel-
woche 2020 zeigt, dass das Deuteronomium viel mehr ist: ein 
„Evangelium“, das die leidenschaftliche Beziehung zwischen 
Gott und Mensch auf dem Herzen hat, ein Geschichtswerk, das 
Identität für die Zukunft formuliert, und ein Text, der Antworten 
auf die Fragen einer schnelllebigen und technologisierten Welt 
geben kann.

24.02.2020 um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in Brüssow 
25.02.2020 um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in Brüssow 
26.02.2020 um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in Brüssow 
27.02.2020 um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in Brüssow 
28.02.2020 um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in Brüssow 

Ort: Altes Pfarrhaus (Puschkinstraße 27 in Brüssow) im Ge-
meinderaum, Uhrzeit: 19:00 Uhr, Herzliche Einladung an alle 
und wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Familiengottesdienst am 01.03.2020 um 15:30 Uhr im Alten 
Pfarrhaus auf dem Kirchplatz in Brüssow. Wir laden Sie zu 
diesem Nachmittag herzlich ein. Die Christenlehrekinder wer-

den den Nachmittag mit gestalten. Im Anschluss laden wir zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Weltgebetstag 2020
Am 08. März 2020 um 14.00 Uhr im Alten Pfarrhaus. Jedes 
Jahr feiern Frauen, Männer, Kinder auf der ganzen Welt den 
Weltgebetstag. Jedes Jahr wird ein Land besonders vorge-
stellt. In diesem Jahr dreht sich alles um Simbabwe. Viele 
Frauen aus Brüssow und Umgebung haben für Sie einen in-
teressanten Nachmittag rund um dieses Land vorbereitet. 
Anschließend sind alle herzlich zu Kaffee und Kuchen im Alten 
Pfarrhaus eingeladen!

Familienfreizeit 2020
Hiermit lädt die Kirchengemeinde herzlich zur Familienrüstzeit 
ein. Gemeinsam soll es ins Haus Kranich nach Zinnowitz ge-
hen. Dort wollen wir gemeinsam das Wochenende verbringen, 
über ein Thema nachdenken,  zusammen essen und auf der 
Insel uns erholen. 

Datum: 12.-14. Juni 2020, Ort: Haus Kranich Zinnowitz
Abfahrt in Brüssow: müssen wir gemeinsam absprechen  
Preis: 80 Euro für jeden Erwachsenen fürs Wochenende (Kin-
der sind frei) (Im Preis enthalten ist die Unterkunft und Vollver-
pflegung), https://www.hauskranich-usedom.de/

Bitte meldet euch zurück oder informiert euch!
Tel: 039742/80230 (Matthias Gienke)
Tel: 039742/80237 (Frau Bruch im Kirchbüro)
Email: bruessow@pek.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen

Männerkreis im Februar
Wir treffen uns nun am 26. Februar 2020 um 13:30 Uhr!  Wir 
wollen nach Prenzlau zur Wohnbau fahren und uns dort infor-
mieren. Herzliche Einladung an Alle! 

50 Plus im Februar
Bitte beachten, es gibt zwei Termine!
25. Februar 2020 um 14:00 Uhr im Brüssower Kino mit dem 
Film Monsieur Claude und seine Töchter 2
27. Februar 2020 um 14.30 Uhr auf dem Marktplatz und wir 
wollen nach Prenzlau zur Anne Frank Ausstellung fahren. Fahrt 
und Eintritt werden vom Prenzlauer Kloster übernommen. 
Herzliche Einladung an Alle! 
 
Seniorenkreis im Februar
Wir treffen uns am 24. Februar 2020 um 14:00 Uhr im Alten 
Pfarrhaus. 

Neue Regelung in der Eingliederungshilfe durch das Bundesteilhabegesetz Gewerbliche Anzeige

Das Recht der Eingliederungshilfe wurde durch das Bun-
desteilhabegesetz (BTHG) in weiten Teilen zum 1. Januar 2020 
neu geregelt. Menschen mit Behinderung brauchen aufgrund 
ihrer Behinderung häufig in verschiedenen Lebensbereichen 
Unterstützung, um selbstbestimmt am Leben teilhaben zu 
können. Diese Unterstützung sollen insbesondere die Leis-
tungen der Eingliederungshilfe gewährleisten. Das BTHG ist 
jetzt in Teil 2 des Sozialgesetzbuches 9 (SGB IX) zu finden. 
Eine der wesentlichsten Änderungen betrifft die Trennung der 
Fachleistung der Eingliederungshilfe von den existenzsichern-
den Leistungen.

1. Wer bekommt Leistungen der Eingliederungshilfe?
Leistungen der Eingliederungshilfe erhalten Menschen, die 
aufgrund ihrer Behinderung wesentlich in ihrer Fähigkeit ein-
geschränkt sind, an der Gesellschaft teilzuhaben (wesentli-
che Behinderung) oder die von einer solchen wesentlichen 
Behinderung bedroht sind. Bei der Prüfung, ob eine geistige 
Behinderung wesentlich ist, gilt: Es kommt für die Beurteilung 
nicht entscheidend auf den Umfang der Beeinträchtigung an, 
sondern darauf, wie sich die Beeinträchtigung auf die Teilhabe 
auswirkt. Deshalb darf auch nicht einfach auf den Grad der 
Behinderung oder den ermittelten Intelligenzquotienten (IQ) 
abgestellt werden.
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Sport – Vereinstätigkeiten – Sonstiges

Brandenburger 
Naturschutzpreis 2020  
Ab sofort ist es möglich, sich für den Branden-
burger Naturschutzpreis 2020 zu bewerben 
oder Vorschläge dafür einzureichen. Einsen-
deschluss ist der 24. April 2020. 

Weitere Informationen gibt es bei Bedarf auf unserer Internetseite 
unter www.naturschutzfonds.de/mitmachen/naturschutzpreis. 

Carolin Trübe
Öffentlichkeitsarbeit
Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg
Heinrich-Mann-Allee 18/19
14473 Potsdam
Tel.: (0331) 971 64 853
Fax: (0331) 971 64 770
carolin.truebe@naturschutzfonds.de
www.naturschutzfonds.de

Preisträger gesucht!
Sie engagieren sich für Brandenburgs Natur? 
Bewerben Sie sich für den Naturschutzpreis 2020!  

Weitere Informationen auf unserer Webseite: www.naturschutzfonds.de

WIE KANN ICH MICH BETEILIGEN? 
Bewerben Sie sich oder schlagen Sie einzelne 
Personen, Vereine, Schulklassen oder KITA-Gruppen vor. 
Auch Unternehmen können ausgezeichnet werden. 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
Carolin Trübe
Tel. 0331 - 971 64 853
info@naturschutzfonds.de

www.naturschutzfonds.de

Bis zum 
24. April
bewerben!

2. Welche Leistungen gibt es in der Eingliederungshilfe?
Die Leistungen der Eingliederungshilfe sind sehr vielfältig. 
Bisher waren die Regelungen in verschiedenen Gesetzen zu 
fi nden, was sehr unübersichtlich war. Seit dem 1. Januar 2020 
sind die Regelungen nun in Teil 2 des SGB IX zusammenge-
fasst und in vier Leistungsgruppen aufgeteilt.
Zu den Leistungen der Eingliederungshilfe gehören die Leis-
tungen zur Sozialen Teilhabe. Sie sind in den § 113 bis § 116 
SGB IX geregelt (Kapitel 6), die wiederum auf die § 77 bis 
§ 84 SGB IX verweisen. Leistungen zur Sozialen Teilhabe 
stellen die behinderungsbedingt notwendige Unterstützung im 
sozialen Bereich sicher. Zu ihnen gehören etwa die Unterstüt-
zung beim Wohnen und in der Freizeit sowie heilpädagogische 
Leistungen und Leistungen zur Mobilität.
Von besonderer Bedeutung ist der neue § 78 SGB IX, in dem 
die Assistenzleistungen zur selbstbestimmten und eigenstän-
digen Bewältigung des Alltags geregelt sind.
Neu ist ab 01.01.2020 eine Regelung zum sogenannten „Poo-
len“. Gemeint sind Fälle, in denen Menschen mit Behinderung 

die gleiche Leistung zur gleichen Zeit und am gleichen Ort 
benötigen, weshalb die Leistung für zwei oder mehr Menschen 
mit Behinderung gemeinsam erbracht werden kann. Voraus-
setzung ist, dass eine „gepoolte“ Leistung die jeweiligen Be-
darfe deckt und für den Menschen mit Behinderung zumutbar 
ist. In § 116 SGB IX ist geregelt, welche Leistungen „gepoolt“ 
werden dürfen. Erlaubt ist das z. B. bei Assistenzleistungen, 
Leistungen zur Beförderung (Beförderungsdienst) und heil-
pädagogischen Leistungen. Andere als die dort genannten 
Leistungen dürfen nicht „gepoolt“ werden.
Beispiel: In einer Wohngemeinschaft wohnen zwei Menschen 
mit Behinderung. Sie benötigen unter anderem Assistenz bei 
der Haushaltsführung, z. B. für den Einkauf und das Aufräu-
men. Die Vorschrift zum Poolen von Leistungen ermöglicht 
es, dass die beiden Menschen mit Behinderung von nur einer 
Assistenzkraft unterstützt werden, wenn ihr Unterstützungs-
bedarf das zulässt und es für sie zumutbar ist.

Das nächste
Amtsblatt 
Brüssow 
erscheint am 

19. März 2020

Redaktionsschluss:
03.03.2020
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„Immer wieder sonntags… unterwegs!“ Stefan 
Mross auf großer 2020-Tournee
Die Erfolgstournee geht weiter! Auch 2020 setzt Stefan 
Mross die beliebte Live-Tour Immer wieder sonntags 
unterwegs fort und begrüßt hochkarätige Gäste auf der 
Bühne. Mit dabei sind diesmal Bernhard Brink, Die Zil-
lertaler Haderlumpen, Anna-Carina Woitschack und der 
Sommerhitkönig Robin Leon! Was Millionen Zuschauer 
vor dem Fernseher regelmäßig begeistert, ist live min-
destens noch mal so schön! 

„Die große Schlager Hitparade“ 
 Frühjahrstour 2020
Eine der größten Schlager-Tourneen in Deutschland geht 
2020 in die Verlängerung! Mit dabei sind: G. G. Anderson, 
Ireen Sheer, Sandro, Patrick Lindner und Michael Hirte! 
Moderator und Sänger Sascha Heyna wird auch in diesem 
Jahr den Schlager mit all seinen Facetten zelebrieren.

Calimeros auf großer 
„Endlos Liebe“-Tour 2020 
mit Stargast Sonia Liebing
Das erfolgreichste Schlager-Trio Europas, die Calime-
ros bietet 2020 eine musikalische Luxus-Kreuzfahrt 
durch die große Welt der Gefühle! 
Ihr neues Erfolgsalbum „Endlos Liebe“ präsentieren die 
Calimeros auf Ihrer exklusiven Deutschlandtournee.

Tickets gibt es ab sofort an allen bek. VVK-Stellen oder über die Tickethotline: 0180 699 44 0.  

Dein Event in der Nähe!
Erleben Sie unsere Veranstaltungen hautnah und live.Erleben Sie unsere Veranstaltungen hautnah und live.

THOMANN Künstler Management GmbH
Geschäftsführer: Joseph Thomann
weiterer Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Homepage unter:
www.thomann-management.de

Am 08.02.2020 in der Stadthalle Prenzlau und am 21.02.2020 im HKB Neubrandenburg.

Am 20.03.2020 in der Stadthalle Torgelow und am 02.05.2020 in der Uckerseehalle in Prenzlau.

Am 24.04.2020 im Kulturforum Pasewalk

Night of the Dance – Irish Dance Revolution
Im brandaktuellen Programm ´Irish Dance Revolution` 
erlebt das Publikum live und zum Greifen nah wie die 
Erde bebt, wenn unzählige Füße absolut synchron in 
mitreißendem Rhythmus über den Boden donnern. 
Aber auch Einlagen weltbekannter Tanzshows und– 
fi lme dürfen in dem aktuellen Programm nicht fehlen. 
So wird z.B. „Baby“ von ihrem Johnny wie in „Dirty 
Dancing“ in die Luft gehoben und „Michael Jackson“ 
gibt die bekannten Tanzbewegungen zu „Beat it“ oder 
„They don’t care about us“ wieder.

Am 05.02.2020 in der Stadthalle Prenzlau
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Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Sehr kompetent, zuverlässig, 

freundlich und sehr schnell in der 

Abwicklung. Wir können mit gutem 

Gewissen, Herrn Pete von 

BePe-Immobilien weiterempfehlen. 

MfG Beyer & Witt Praxis für Physikalische 
Therapie
- Kassen- und Privatrezepte
- Wellnessmassagen inkl. Hot Stone
- Businessmassage (Firmenbesuche)
- Manuelle Lymphdrainage
- Hausbesuche möglich
- Geschenkgutscheine
- Aloe Vera Naturprodukte
 
KURZFRISTIGE TERMINE FREI!!!

Sie haben Fragen zu unserem Angebot?
Wir beraten Sie gern!

Massagepraxis
Ernst-Thälmann-Str. 2
17321 Löcknitz
Telefon: 039754/530996
mobil: 0176/31425134
www.schmidtvital.de

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise tiefen Mitgefühls und 
aufrichtiger Anteilnahme für das 
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte 
unserer lieben Tante, Schwägerin und Cousine

Luise Groß
möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt 
dem Hausarzt Dr. Tarnow, 
dem P�legedienst Vitense
und dem Pfarrer Herrn Gienke.

Im Namen aller Angehörigen
Volker und Christine Groß

Woddow im Januar 2020

Tagesfahrten

12.03.2020 Frauentag in Stettin, Hotel Victoria

04.04.2020 Insel Wollin Rundfahrt und Misdroy

Informationen und Anmeldungen:
Christel Bettac · Tel.: 039742/80313 oder Grimme 38
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